
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 11 (1904)

Heft: 25

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Pädagogische
Vlâlter.

Vereinigung des ..Schweiz. Grziehungssreundes" und der ..Wdngog. Monatsschrift".

Organ des Vereins kattM. Um und Mulmnner der Mnieiz
und des Weher. KM. Grziehungsvereins.

Kinstedeln, I? Juni IW4. 25 j 11. Jahrgang
Redaktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zug! F. X. Nun», Hitzkirch, Luzer»! «rllniaer,
Siickenbach, Schwh»! Joseph Müller, Lehrer, »«hau. in. St. «allen, und «lernen» Fret zum Storch««,
«instedel». — «tnsendungen und Inserate sind an letztere», al» de» «hes.Redaktor,

zu richten.

Abonnement:
Erscheint rvörherrtiiets einmal und lostet jährlich für Vereinlmitalieher »Mr..

fstr Lehramtttandidaten » Fr., sür Ztichtmitalieder S Fr. v-stellunge» »ei de« Verleger»!
Ederle öd R > cke » b ach, Berlaglhandlung, Ginstedel».

Zwanglose Gedanken nder liturgischen
Gesang und dessen Forderung.

Referat an der Delegierten-Versammlung des kantonalen Câzilienvereins Luzern
im Hotel Union, 4. Februar 1904.

Geehrte Versammlung!
Wir leben gegenwärtig in einer kirchenmufikalisch wichtigen und

interessanten Zeit. Unser hl. Vater, Papst Pius X., selbst ein guter
Musiker, hat endlich den Schritt gewagt, vor dem es seinen Vorgängern
zu fürchten schien. Er will auch in den romanischen Ländern, vor allem
in Italien selbst, der Kirchenmusik wieder aufhelfen, und es ist für uns
besonders interessant und freudig, daß der hl. Vater selbst als bestes

Mittel hierzu in seinem neuesten Erlasse dasjenige bezeichnet, was auch

anderswo der Kirchenmusik wieder auf die Beine geholfen hat: nämlich
die intensivere Pflege des Chor als. Mit diesem Worte bin ich

schon mitten in meinem Thema drin, denn liturgisch fingen heißt
eigentlich in erster Linie Choralsingen, der Choral ist ja der

spezifisch liturgische Gesang.
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